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Bausteine oder Receiver? Diese Frage 
stellte sich in der Vergangenheit nicht. Unter 
»Vergangenheit« ist die Zeit gemeint, in der 
es weder Transistoren noch integrierte 
Schaltungen gab. Technische Gründe spra- 
chen damals noch dafür, den Rundfunkteil 
und den Verstärker getrennt zu halten. 
Heute sind Receiver (ein international übli- 
cher Begriff) zum selbstverständlichen 
Bestandteil des HiFi-Angebotes geworden 
und stehen in der Leistung stärksten Bau- 
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steinkombinationen nicht nach. 

DENON bietet jetzt mit den neuen Modellen 
GR-555 und GR-535 exclusiv für die 
Bundesrepublik Deutschland zwei Receiver- 
Varianten, die beide zur absoluten Spitzen- 
klasse zählen. Das technische Grund- 
konzept und das äußere Erscheinungsbild 
sind bei beiden Modellen fast identisch. 
Von ihrer Funktion und Bedienungshäufig- 
keit her unterscheidet DENON bei den 
Receivern zwischen primären und sekun- 





dären Bedienungselementen. Zu den 
ersteren zählen u. a. die Regulierung der 
Lautstärke, die Programmwahl und der 
Hauptschalter »Power«. Als sekundär (doch 
deshalb nicht weniger wichtig) sind z. B. 
Klangeinsteller, Loudness-Korrektur und 
der Lautsprecher-Schalter zu bezeichnen. 
Folgerichtig hat DENON die sekundären 
Bedienungselemente mit einer ausklapp- 
baren Sichtblende unterhalb der Skala ab- 
gedeckt. Auch hier zeigt sich die enge 
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Verbindung zwischen DENON-Design und 
Funktion. Neben der interessanten Front- 
platten-Gestaltung liegt der Vorteil dieser 
Blende darin, daß die routinemäßige Benut- 
zung der Anlage vereinfacht wird. Alle dazu 
nicht benötigten Knöpfe und Schalter sind 
verdeckt und vor unbeabsichtigter Verstel- 
lung und Staub geschützt. Zum Öffnen der 
Sichtblende genügt ein leichter Druckgegen 
ihre obere Abgrenzung — der Verschluß 
rastet aus und gibt die Abdeckung frei. 









DENON Receiver GR-555 


Empfangsteil/Tuner 

@ Die Abstimmung erfolgt über einen 5fach 
Präzisions-Drehkondensator 

@ Ein Dual Gate MOSFET in der HF-Vorstufe 
und im Mischer sichern extreme Rausch- 
freiheit 

e Der Zwischenfrequenz-Verstärker mit 
strikter Trennung der verschiedenen 


Aufgabenbereiche istzweifach vorhanden. 


Darüber hinaus wurde der DENON Receiver 

GR-555 mit einem speziellen 

@ 114 kHz Multiplex-Tiefpaßfilter ausge- 
stattet. Dieses Filter ist in Empfangs- 
situationen nützlich, wo zwei Stereo- 
Programme in einem Abstand von 200 
kHz, also extrem eng nebeneinander auf 
der Skala liegen und sich durch die Über- 
schneidung ihrer Aussendungen gegen- 
seitig stören. Das Tiefpaßfilter schafft hier 
störungsfreien Empfang 

@ Als Vorbereitung auf die auch in Europa 
mittelfristig zu erwartenden Dolby-UKW- 
Sendungen des Rundfunks wurde der 
GR-555 bereits mit einem Dolby-Stretcher 
für FM-Sendungen ausgestattet. 

Außerdem verfügt der DENON Receiver 

GR-555 über ein 

@ kalibriertes Feldstärke-Anzeige-Instru- 
ment zur genauen Bestimmung der 
Empfangs- und Antennenqualität sowie 
über eine 

@ Modulations (Hub)-Überwachung durch 
umschaltbare V.U.-Meter. 


Verstärkerteil/Amplifier 


Die Forderung nach höchster Belastbarkeit 
— und höchsten Reserven - führte zu der 
kraftvollen Sinus-Ausgangsleistung von 2x 
150 Watt (4 Ohm). Besondere Merkmale 
des Verstärkers sind die 

@ Klangeinsteller mit umschaltbarem Ein- 
satzpunkt (siehe auch Seite 3) 

@ Zusätzliche Klangeinsteller mit Präzi- 
sionsrastenschaltern anstelle normaler 
oder kugelgerasteter Potentiometer 
(exakte 2 dB-Schritte von Stufe zu Stufe) 

@ Dubbing und Monitorschaltung für zwei 
Magnetbandgeräte 


R-555 
R-535 


@ Audio Muting Einrichtung zur besseren 
Lautstärke-Dosierung und Störabstand- 
verbesserung in Bereichen kleiner Laut- 
stärke 

e Überlast-Schutzelektronik mit Laut- 
sprecher-Trennrelais 

Außerdem bietet der Receiver GR-555 dem 

Tonband- und Cassettenfreund die Mög- 

lichkeit der unabhängigen Bandaufnahme 

(Back Recording: auf der folgenden Seite 

durch eine Graphik erläutert). 

Ein weiteres »Extra«, das zum hohen 

Bedienungskomfort des DENON-Receivers 

GR-555 zählt, ist die Leistungs- und Pegel- 

anzeige mittels V.U.-Meter, eine Kontroll- 

möglichkeit über den Idealzustand der 

Musikreproduktion. 


DENON Receiver GR-535 

Einige konzeptbedingte Unterschiede zwi- 
schen den Modellen GR-555 und GR-535 
bestehen nur im UKW-Empfangsteil, in der 
Auslegung der Klangeinsteller und in der 
Leistung des Endverstärkers. 


Empfangsteil/Tuner 

Das Eingangs- und Mischteil dieses Recei- 

vers ist mit einem 

@ Präzisions-Vierfach-Drehkondensator 
ausgestattet. 

Im Zwischenfrequenz-Verstärker sorgen 

@ 4 Stück zweielementige Bandfilter für 
extrem hohe Trennschärfe und phasen- 
reine Signalaufbereitung. 

Darüber hinaus wird auch bei diesem Gerät 

wie beim Modell GR-555 das Prinzip des 

@ PLL-Schalterdekoders zur Rückgewin- 
nung der Stereo-Information aus dem 
empfangenen UKW-Signal angewandt. 


Verstärkerteil/Amplifier 

@ Die Sinus-Ausgangsleistung liegt beim 
Modell GR-535 bei 2x 100 Watt (4 Ohm) 
Im Bereich der Niederfrequenz-Signal- 
aufbereitung hat DENON auch hier auf 
die Vorzüge von 

@ Präzisions-Rastenschaltern zur Klang- 
einstellung nicht verzichtet. 

e Selbstverständlich bietet auch das Recei- 
ver-Modell GR-535 die Möglichkeit, 
unabhängig von der jeweils abgehörten 
Programmaquelle Bandaufnahmen vorzu- 
nehmen. 


Unabhängige Bandaufnahme 
(Back Recording) 








1 Funktion: PHONO 1 
2 BACK RECORD: ON 
3 TAPE MONITOR: SOURCE 
4 DUBBING: SOURCE 












RELITTI 





Die DENON-Receiver GR-555 und GR-535 
bieten dem Tonband- und Cassettenfreund 
die Möglichkeit, Aufnahmen unabhängig 
vom gerade laufenden Programm, auch von 
einer anderen Tonquelle aufzuzeichnen. Sie 
können zum Beispiel Schallplatten hören 
und gleichzeitig eine UKW-Sendung auf 
Band aufnehmen — oder umgekehrt. Die 
Graphik zeigt Ihnen diese Situation. 


DENON 


im BOLEX-HiFi-Programm 


DATEN 


VERSTÄRKERTEIL 


GR-555 


GR-535 





















































Sinus-Ausgangsleistung an 4 Ohm 2x150W 2x 100 W 
bei 1000 Hz i an 8 Ohm 2x100W 2x 75W 
Sinus-Ausgangsleistung an 4 Ohm 2x 120 W 2x 80W 
(20-20 000 Hz) an 8 Ohm 2x 85W 2x 60W 
Musikleistung an 4 Ohm 2x 180 W 2x 130 W 

j BE an 8 Ohm 2x120W 2x 90W 
Klirrfaktor (über alles) 1% | <01% 
Intermodulation =01% =0,1% 
Dämpfungsfaktor (8 Ohm) 80 50 
Frequenzgang bei 1 W(-1.dB) 5 Hz- 100 kHz 5 Hz- 100 kHz 
Leistungsbandbreite . _ | 5Hz— 60kHz 5Hz- 60 kHz 
Übersprechdämpfung (Phono, über alles) =70dB =70dB 
Fremdspannungsabstand (PHONO magn.) _ |=75%8 =75dB 
Fremdspannungsabstand (AUX, TAPE) =95dB =95dB 





Eingangsempfindlichkeit und -Impedanzen 


























PHONO I 2,3 mV/47 kOhm 2,3 mV/47 kOhm 
PHOND II 2.3 mV/47 kOhm 2,3 mV/47 kOhm 
TUNER Ferse 
AUX I 135 mV/100 kOhm 135 mV/100 kOhm 
AUX II == 
TAPEI 135 mV/100 kOhm 135 mV/100 kOhm 
TAPE II = 135 mV/100 kOhm 135 mV/100 kOhm 
Höheneinsteller +10. dB/10 kHz = 10 dB/10 kHz 





Höheneinsteller umschaltbar auf 


+ 10 dB/20 kHz 





Tiefeneinsteller 


+ 10 dB/100 Hz 


+10 dB/100 Hz 





Tiefeneinsteller umschaltbar auf 


+ 10 dB/50 Hz 











Rauschfilter 7 kHz (6 dB/Okt.) 7 kHz (6 dB/Okt.) 
” Rumpelfilter 15 Hz (12 dB/Okt.) 15 Hz (12 dB/Okt.) 
-20 dB, 0 dB -20 dB, 0 dB 


Leiseschalter (audio muting) 





Tonband-Anschluß 


DIN und CINCH (je 2) 


DIN und CINCH (je 2) 


































































































TUNERTEIL 
IHF-Empfindlichkeit (75 Ohm) 0,6 „Volt 0,9 Volt 
DIN-Empfindlichkeit (26 dB, 75 Ohm) 0,6 uVolt 1,0 „Volt 
DIN-Empfindlichkeit (30 dB, 75 Ohm) 0,7 „Volt 1.2 Volt 
Begrenzer-Einsatz (75 Ohm) 0,5 „Volt 0,6 „Volt 

_ Stereo-Einsatz (75 Ohm) 10 „Volt 5 „Volt 
Muting-Einsatz (75 Ohm) 10 „Volt 5 „Volt 
Stereo-Empfindlichkeit (DIN, 75 Ohm) 30 „Volt 40 „Volt 
Fremdspannungsabstand MONO _ |=75% =70dB 

STEREO =70 dB =65dB 

AM-Unterdrückung =60dB = 55 dB 
Nebenwellenfestigkeit 110. dB 90 dB 
Trennschärfe (IHF) = 80 dB = 80 dB 
Spiegelfrequenz-Unterdrückung =110 dB =85 dB 

”ZF-Unterdrickung =110d8 =95dB 
Capture Ratio 1.0 dB 17 dB 
Pilotton- und Hilfsträgerunterdrückung = 65 dB = 65 dB 
Klirrfaktor Mono (Stereo) 0,15 % (0,2%) 0,1% (0,15%) 
Frequenzgang 20—15000 Hz +0,2/—1,5 dB + 0,2/—1,5 dB 
Übersprechdämpfung (1000 Hz) =45dB =40dB 
NF-Ausgang 
Allgemeines 
Netzanschluß 220 V/50 Hz 220 V/50 Hz 
Leistungsaufnahme Leerlauf (Vollast) 40 (550) Watt 35 (420) Watt 
Abmessungen (BxHxT) mm —— [518x178x383 518x 178x383 
Gewicht 20,5 kg 19,5 kg 
Holzgehåuse serienmåBig serienmåBig 








BOLEX GMBH Foto - HiFi - Audiovision 


Oskar-Messter-Straße 15 - 8045 Ismaning b. München 
Telefon (089) 96991 


Mitglied des Deutschen High Fidelity-Institutes (DHFI) Bere 


1D + 4/77 : 40 - Bie - Änderungen vorbehalten! 





